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Be hand lung
Die Be hand lung des chro ni schen Nie ren ver sa gens 
ist bei je dem Pa ti en ten un ter schied lich und ab hän-
gig davon, wie viel Nie ren ge we be zer stört wor-
den ist und wel che Ur sa che des Nie ren ver sa gens 
vor liegt. Chro nisches Nie ren ver sa gen kann lei der 
nicht wie der rückgän gig ge macht wer den. Ein mal 
zer stör tes Nie ren gewe be kann nicht wie der her ge-
stellt wer den. Wenn es deut lich ist, wel che Ur sa che 
zu ei ner we ni ger guten Nie ren funk ti on ge führt hat, 
wird der Arzt zu erst ver suchen, die se Ur sa che zu 
be sei ti gen. Da nach wird der Arzt Ih nen ei ne Be hand-
lung ver schrei ben, die darauf ab zielt, die Nie ren in 
ei nem mög lichst guten Zu stand zu be wah ren. Aber 
auch wenn die Ur sa che des Nieren ver sa gens nicht 
be sei tigt wer den kann, ist es wichtig, den Rest der 
Nie ren funk ti on so lan ge wie mög lich zu er hal ten 
und ei ner wei te ren Zer störung des Nie renge we bes 
vor zu beu gen. Der Nie ren spe zia list kann mit Me di-
ka men ten und Diät maß nah men das Fort schreiten 
des Nie ren ver sa gens hem men. Ab ge se hen von 
spe zi fi schen Be hand lun gen bei be stimm ten Krank-
heiten wer den mei stens Hoch druck me di ka men te 
wie ACE-Hem mer, ATR1 Blockern oder Be ta-Bloc ker 
einge setzt. Weil beim chro ni schen Nie ren ver sa gen 
meistens auch ei ne Über funk ti on der Ne ben schild-
drü se und ein Vitamin-D-Man gel ent ste hen, müs sen 
Pa ti enten mit ei ner mäßig bis stark ein ge schränk ten 
Nie renfunk ti on auch mei stens mit Phos phat-Bin dern, 
Vitamin-D und Na tri um-Hy dro gen car bo nat be han-
delt wer den. Durch das Spe zi al wis sen des Nie ren-
spe zia listen in die sem Be reich kann die Dia ly se-
pflich tig keit manchmal um Jah re ver zö gert wer den 
und kön nen schwe re Kom pli ka tio nen am Ge fäß sy-
stem und Herzen, so wie als auch Kno chen kom pli ka-
tio nen ver mieden wer den.
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Prävention und Früherkennung

Die Nie ren er fül len ei ne sehr wich ti ge Funk ti on in un se rem 
Kör per. Sie ent fer nen die Ab fall stof fe des Stoff wech sels. 
Wenn die Nie ren lan ge Zeit nicht gut funk tio nie ren, nennen 
wir das chro ni sches Nie ren ver sa gen. Das Nie ren versa gen 
kann ganz un ter schied li che Ur sa chen ha ben.
Wenn Nie ren ge we be von ei ner Krank heit be fal len ist, 
geht ein Teil der Nie ren kör per chen mit den da zu gehören-
den Nie ren kanäl chen zu grun de. Der Rest der Nieren(fil ter) 
strengt sich ex tra an, um die Auf ga ben zu überneh men. 
Das ge lingt zunächst mei stens gut. Nur wenn zu we nig 
ge sun des Ge we be üb rig geblie ben ist, um die Auf ga ben zu 
er fül len, schaf fen die Nie ren es nicht mehr. Mei stens fällt 
es erst dann auf, dass et was nicht in Ordnung ist. Oft ist 
die Re de von ei ner all mähli chen Schä digung der Nie ren. 
Wenn nur noch 5 bis 10% des Nie renge we bes funk tio-
niert, spricht man von ei nem schwe ren Nie ren ver sa gen. 
Oh ne Be hand lung ist dies le bens bedroh lich. Es ist dann 
not wen dig, die Nie ren funk ti on mit Hil fe von Dia ly se oder 
Trans plan ta ti on zu er set zen.

Ur sa chen
Die Schä di gung der Nie ren kann die Fol ge ei ner Rei he von 
Er kran kun gen sein. Hier fin den Sie die häu fig sten Ur sachen 
ei nes chro ni schen Nie ren ver sa gens.
Be ach ten Sie da bei Fol gen des: die se Ur sa chen füh ren 
nicht im mer zu ei ner blei ben den Schä di gung der Nie ren! 
Wenn aber chro ni sches Nie ren ver sa gen fest ge stellt wurde, 
ist in vie len Fäl len ei ne der un ten ste hen den Er krankun gen 
dafür ver ant wort lich.

Die häu fig sten Er kran kun gen sind:
•  Zuc ker krank heit (Dia be tes mel li tus)
• Nie ren fil ter ent zün dung (Glo me ru lo ne phri tis)
•  Blut hoch druck
•  Ver schluss und In fek tio nen der Harn we ge
•  Fa mi liä re Zy sten nie ren
•  Tumorerkrankungen
•  Gebrauch von großen Mengen verschiedener 

Schmerzmittel (täglich, jahrelang)

Ist Nie ren ver sa gen vor zu beu gen?
Es ist manchmal mög lich, die Ur sa che des Nie ren ver-
sagens zu be sei ti gen. Wenn das ge lingt, ver schlech tert 
sich die Nie ren funk ti on nicht wei ter. Je we ni ger Ge we be 
der ge sun den Nie ren ver lo ren ge gan gen ist, um so größer 
ist die Chan ce, dass die Nie ren wei ter hin genügend funk-
tio nie ren. Lei der ist es nicht im mer mög lich, ei nem chro-
ni schen Nie ren ver sa gen vor zu beu gen. Gesun de Nie ren 
ha ben ei ne große Re ser ve ka pa zität. Darum ist es mei stens 
un pro ble ma tisch, wenn die Nie renfunk ti on mit dem Al tern 
et was nach lässt. So gar wenn die Nie ren nur noch zur 
Hälf te funk tio nie ren, kön nen sie ih re Auf ga ben er fül len.

Früher ken nung
Es gibt ver schie dene Mög lich kei ten, ei ne Nie rener krankung 
früh zei tig zu ent dec ken. Wo rauf soll ten Sie ach ten? 
Sie soll ten Ih re Nie ren funk ti on kon trol lie ren las sen:
 Wenn Sie ei ne Krank heit ha ben, die Ri si ken für die 

Nie ren mit sich bringt, z.B. Bluthoch druck. 
 Wenn Sie Be schwer den ha ben, die auf Nie ren proble me 

hin wei sen, wie Flüs sig keitsan samm lun gen im Ge we be 
oder Blut im Urin.

 Wenn Sie Dia be tes mel li tus ha ben. Es  ist dann mög-
lich, dass  Sie z.B. zu vie le rote Blut kör per chen oder 
Ei weiß im Urin ha ben. Dies soll te re gel mä ßig kon trol-
liert wer den.

 Wenn Sie ei ne(n) Ver wand te(n) mit ei ner erb li chen 
Nie rener kran kung ha ben. 

Krank heits sym p to me
Nie rener kran kun gen brin gen oft lan ge Zeit kei ne Beschwer-
den mit sich. 
Hier fin den Sie ei ne Li ste der häu fig sten Be schwer den, die 
bei Nie rener kran kun gen auf tre ten kön nen. 
  Flüs sig keitsan samm lun gen kön nen auf ei ne Nierener-

kran kung hin wei sen. Die Nie ren re gu lie ren die Men ge 
der Flüs sig keit im Kör per. Wenn sich viel Was ser im 
Ge we be ab la gert (Knöchel, Un ter schenkel, Au gen li-
dern, Ge sicht), kann dies auf ei ne Nierener kran kung 

hin wei sen, an de re Ur sa chen sind aber auch mög-
lich. Ei ne nähe re Un ter su chung ist er for der lich.

 Schmer zen kön nen auf Pro ble me der Bla se und Nie-
ren deu ten. Schmer zen beim Was ser las sen oder in 
der Nie ren ge gend kön nen durch ei ne Infek ti on verur-
sacht wer den. 

 Schäu men der Urin kann durch zu viel Ei weiß im Urin 
verur sacht wer den. 

 Farb verän de run gen des Urins (rot, rot braun) sollten 
be ach tet und un ter sucht wer den.

  Große Men gen Urin (vor al lem nachts) kön nen auf 
ei ne fort ge schrit te ne Nie ren schwäche hin wei sen.

  Zu ge rin ge Urin men gen (we ni ger als ein hal ber Liter 
pro Tag) deu ten auf Funk ti ons ver lust der Nieren.

 Ernst haf te Mus kel schwäche, Ap pe tit lo sig keit, Abge-
schla gen heit kön nen durch ei ne Nie rener krankung 
verur sacht wer den, eben so wie Juck reiz und Mus kel-
krämp fe.

Bei die sen Be schwer den ge hen Sie am be sten zu Ih rem 
Haus arzt. 

Un ter su chung
Wenn Ihr Haus arzt ver mu tet, dass et was mit Ih ren Nieren 
nicht in Ord nung ist, wird an er ster Stel le Urin und Blut 
un ter sucht wer den. Wenn der Ver dacht auf ei ne Nie-
rener kran kung be steht, sind wei te re Un ter su chungen 
er for der lich, um die Ur sa che fest zu stel len.
Der Haus arzt wird Sie in die sem Fal le zu ei nem Spezia-
li sten über wei sen, zu ei nem Uro lo gen oder ei nem 
Ne phro lo gen. Der Uro lo ge ist ein chir ur gisch ge schulter 
Spe zia list, der z.B. Pa ti en ten mit Nie ren tu mo ren und 
Nie ren stei ne ope ra tiv be han delt. Der Ne phro lo ge ist ein 
In ter nist, der sich auf dem Ge biet der Nie renerkran kun-
gen spe zia li siert hat. Er be han delt Nie renerkran kun gen, 
die mit Dia be tes oder Hoch druck zu sammen hän gen, 
aku tes und chro ni sches Nie ren ver sa gen, Ei weiß ver lust, 
im mu no lo gi sche Nie rener kran kun gen und erb li che Nie-
rener kran kun gen. Er be han delt außer dem Pa ti en ten, bei 
denen Nie ren stei ne ope ra tiv ent fernt wor den sind, mit 
Me di ka men ten um ei ne Neu bil dung von Nie ren stei nen 
vor zu beu gen.


